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Arbeiten in einer Gemeinschaft 
 

Einsatzstellenbeschreibung 

Die Archen sind kleine Wohn- und Lebens-

gemeinschaften, in denen  erwachsenen Menschen 

mit geistiger und manchmal auch körperlicher 

Behinderung mit nicht behinderten Menschen 

zusammenleben. Die Arche-Gemeinschaften sind Teil 

einer weltweiten und internationalen christlich-

ökumenischen Bewegung, die in Frankreich 

begründet wurde. Jede Gemeinschaft (Foyer) ist 

selbständig organisiert und hat einen eigenen 

Trägerverein. Ziel ist es, Menschen mit Behinderung 

im Alltag zu unterstützen, ihnen aber ein weitgehend 

selbstständiges Leben zu ermöglichen. Die Foyers 

sind für die Bewohnerinnen ein Zuhause und in vielen 

Fällen auch eine Art Familie, in der individuelle 

Wünschen, Begabungen und Fähigkeiten berück-

sichtigt werden. Gleichzeitig werden auch die 

Kontakte und der Austausch zwischen verschiedenen 

Archen, aber auch außerhalb  der Gemeinschaften 

gefördert. Viele Archen sind internationale 

Gemeinschaften in denen  Freiwillige und/oder 

Mitarbeiter/Innen aus verschiedenen Ländern leben 

und arbeiten. Christliche Spiritualität ist für die Foyers 

Teil des Alltags, jedoch keine Voraussetzung für einen 

Freiwilligendienst in einem Foyer. Die Foyers der 

Arche Brüssel liegen im Stadtteil Etterbeek, nahe der 

Uni der internationalen Stadt Brüssel. 

 

Tätigkeit in der Einsatzstelle 

Die Freiwilligen unterstützen die Bewohner/innen im 

und gestalten mit ihnen den Alltag. Je nach Bedarf 

kann das Hilfe beim Aufstehen und Schlafengehen 

und der alltäglichen täglichen Hygiene bis zum 

Begleiten und Abholen zu und von ihren Arbeitsstellen 

sein. Auch das gemeinsame Kochen und andere 

häusliche Tätigkeiten oder einfach nur Plaudern oder 

Spiele spielen gehören zu den Aufgaben. Die Freizeit-

gestaltung in Form von Spaziergängen, Ausflügen, 

kulturellen Veranstaltungen, Kontaktpflege zu 

Freunden und Familie oder Teilhabe am 

gesellschaftlichen Leben kann 

 

ebenfalls Teil der Aufgaben sein. 

 
Unterkunft und Verpflegung 

Der/die Freiwillige lebt in einem Einzelzimmer im 

Foyer zusammen mit den Bewohner/innen der Arche 

(sowohl den Menschen mit besonderen Bedürfnissen 

als auch  ggf. anderen Freiwilligen und 

Mitarbeiter/innen). Frühstück und Abendbrot werden 

gemeinsam im Foyer eingenommen. Mittags können 

sich die Freiwilligen ggf. mit anderen Assistent/innen 

aus den Vorräten der Arche selbst versorgen.  

 

Voraussetzungen 

Offenheit und Interesse gegenüber Menschen und 

ihren Besonderheiten und Bedürfnissen sowie 

Respekt und Einfühlungsvermögen bei der 

Unterstützung und Hilfestellung sind wichtige 

Voraussetzungen. Zuverlässigkeit und Motivation für 

die Arbeit mit Menschen mit besonderen 

Bedürfnissen, Bereitschaft, sich auf das Leben und 

Arbeiten in einer Gemeinschaft einzulassen, Offenheit 

für christliche und pluralistische Spiritualität. 

Französischkenntnisse sind von Vorteil, aber nicht 

Voraussetzung. 

 

Besonderheiten 

Einsatzstelle ermöglicht und finanziert einen 

wöchentlichen Sprachkurs und bezahlt ein 

zusätzliches Taschengeld. 

Die Arche bietet den Freiwilligen die Möglichkeit im 

Rahmen eines Kurzzeitaufenthalt einer andere 

europäischen Arche-Gemeinschaft kennenlernen.  

 

Förderprogramm 

IJFD 

 

Internetseite 

www.larche.be 

 
Gesucht 

3 Freiwillige  

http://www.larche.be/

